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«t , dieSjährtge Porprüfnn, für Schulamt»,öglinge (« spinmie».
»rüsn«, ) » trd für sämtlich, « spir»»ten t» NLttiuge« abgehaltm.
A » derselben habe» stch die Echüler» di, um Zulassung gebeten
tzalnn«nd nicht durch besonderen Erlaß zurück«,»tesen » erde«, an
den «»trübe,etchueteu Lage« je vormittag» 8 Uhr ei», »ft»den «ud
«oar : a« Freitag den IS. Februar d I . dir » sptrauleu auS de»
Erztrte« Cak« , Frrudenstadt, Herrenberg, Renenbürg, Rottrnburg;
a» » «ttwoch. dm ». Mär, d. I . die au» drm » k,irk Nagold.

politische Meöerflcht.
« -» « ,sch , »m de» »»» « »Us»', .»

iß de« Reichstag in der jüngst vom vuudeSral angeoom-
menen abgeSuderteu Faff«»g Mkgauzm. ES beßt««t,
daß Kalisa.ze nur durch eine LritriedSgenuiuschast abgesetzt
werden dSrsm. Diese LertriebSgemeiLschast setzt die
BetetligonsSzffir für jede» io Deutschlavd prodsztereude
Kaliwerk fest. Au Stelle de» § 53 de, alte« SaLwkrsS
(Liefe:nugSorrtrLee) »trd desti»«l, daß für die vor de«
17. Dezember 1909 abgeschlossen'« LleflraegSvertrigr,
soweit st- Sbrr die LertliebSsememichastiq ote hinarrSgeheo,
bei der LeririebSgemrtaschaftd«SLtrseeuagSrecht beantragt
»erde« lö-ue, nab z»ar gegen eine besondere Abgabe.
Die Beschränkung der Znlaffaag zur LerirtebSgemetnichast
»nd dir Entschädigung« für Abbauberrchtigle stad in
Fortfall gekomn»v

Für dt« Offizier- der rnsfische« iß ans
Beseht des Z erea eine Altersgrenze ktagesützrt worden.
— Die Rttchs»rhrko»«isstou der Dama hat stch für die
Notwendigkeit der Schaffung einer Riltrürlustschtsstottlle
ausgesprochen»ad da» K.terSminifteriu« aufgrsordert»die
AaSarbeitsug voa Raßaahmen zur BekLmpsuvg der Last«
schifflatte eine» u-öpichen Gegners za bejchlcuvtgeu.

I « « pa»i,u haben dir fortsch ittUcheu Elememr
rioe» Erfolg errnvge«. «» wurde ei« Dekret vrröffevtlicht,
darch da» dir Wi-derrröffau-gde, infolge der Eertgmffe von
Barzelona geschloffenes Freien Schulen unterd r Beding«
uug»daß ste die gesetzlichen Erforderatffe erfüllen,gestattet wird.

Dt- griechische Rati »»aH»e-sa» « l«»g wird, wie
jetzt skslst.hr, nicht vor D-zember 1910 etabkraseu werden.
— 3 » England bestreitet«an, daß die Enrsevdnug eise»
GeichwrdrS vonM-lta in die Bella rgrwiffer mit der po¬
litisch'» Lage au» de« v lkao zrsammeuhäuge.

Der türkische Mirr fierrat hat von den beruhigen«
den Antworten ans die lrtz.ev Schritte der Pforte in der
Krrtasrage Kenntnis genommen, wonach die Sch»tz«Schte
entschlossen seien, Kreta wieder zu besetzen, fall« die Kreter
Deputierte nach Athen entsend« . Ferner wurde beschloss u,
die De«issts» d « Admirals Srmble, der englischen Refor«
»ato:S der türkische»Marine, aozouehmm und einen andere»
e»glis4rv Marineoffizier zu bernfr«.

In Nlearagna stad dre Jasurgmtes briL»SGarita»
in einen Hmuryalt gelockt wo den. 10V Mann fielen, eine

Dienstag, dm8. Ileöruar
gr»ße Anzahl wurde gefangen genommen, der Rest flüchtete
in die Berge. _

Die prenfilfche Wahlrechts,»orlage.
Die Umiffe der preußische, » ahlrechtSvorlage find

jetzt balbamütch bekannt; die .Nord. Allge« . Zig. hat sie
veröffentlicht. ES bestätigt stch. daß der bisherige ModrS
der Abstimmung, als» in öffentlicher Versammlung,«
Protokoll beibehalteu wird. Al» Basis derW-hlaaSSbnog
wird, wie bisher, die Abstnfnng»ach drei Klaffe» ansrecht
erhalten. Die MtßstLude, die stch«ach der WahlrechiS-
statisttk an» der bisherige« Abgrenzung der drei Klaffen
lediglich»ach de» Stmrrleistuug« ergeben haben, solle« in
derW tse bekämpft werde», daß »nächst Steuer,ahlssg«
über 5000 bet der Klaff.-nblldnug keine Berücksichtigung
finde». Die Abgrenzung nach Stenrrdrtttel« soll außer«
de« durchbrochen werden durch eine Verteilung bestimmter
«ählertruppeu, welche ihrer Steuerzahlung nach der dritten
Kleff: «-gehören müßten, auf die erste und zweite»laffr.
Wähler mit akademischer Bildung rmd Reserveoffiziere in
Heer vud R -rine, bestimmt! Ehrenbeamte aas der
KammuualvttwaHuag sollen der ,»eiten vezw. erste» Ab«
teiluvg zugewtese» werden, » et manchen Groppen wird,
wie vrrla-let, da» »vsßelgeu kn höhere Klaffe» davon ab«
hängig gewacht, daß rin Jahr,rat vergangen sein»vß »ach
Hervortretkn ihres Ansprache» auf ekne Bevorzugung t«
Wahlrecht. Die Zugehörigkeit zur zweiten Abteilung»trd
bei den gehobenen Wählern dnrch eine Steurrleistnng von
einem mittlere« Einkommen bedingt. Hier wird außerdem
der Bildung,vachwrtS in Höhr dei Einjährig-Freiwilligen«
EximenS gefordert werden, vielfach ist die Meinung ver«
breitet, »aß der Uebrrgaug znr direkte» Wahl mit der bis«
Hertz«» Klaff«eivteilnug«nvereinbar sei. Tatsächlich je¬
doch wird die Wahl in den bisherige» Stimmbezirken trotz
der Dreiteilung einheitlich fein. Das Wahlergebnis Wied
dadurch gesunden, daß die im ganzen Bezirk sstr einen
Kandidaten abgegebenen Stimme» getrennt nach Abteilungen
zusammrugezählt»erden. Die prozentuale Beteilig»»» in
Verbind««- mit der Stimmenzahl des Kandidaten wird
alsdann unter Zusammeurechunug aller AbtetlnugSstimmeu
für da- Ergebnis maßgebend fei».* *

Diese Veröffentlichung bestätigt voll und ganz die
schon seit Wochen auSzesprochrne Vermut«»-, daß e» sich
um eine durchgreifende Reform großen Stil» nicht Handel,
wird. Die von der preußischen Rrgiersug etugrbrachte
Vorlage stellt eine Modifikation der bestehende» Wahlrecht»
dar, die sowohl am Dretklaffwvahlrecht, wie an der
öffentliche« Stimmabgabe sesthält. Sie entspricht de»
konservativen Anschauung« «ach einer mäßige« R for« ,
ste entspricht aberu cht de» liberalen und sozialdemokratischen
Forderungen nach einer zeitgemäßes Modernisierung, wie
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sie auchi» Zentrum erhebe» »erde». Welche» Schicksal
daher die Regierungsvorlage Hab«« wird, ist »och ungewiß.
Ein harter Kampf darüber in« und anßerhalb de» Parla¬
ment» wirdj deufall» entbrennen. _ _

Deutscher XrlchStag.
B-rlt», 5. Februar.

Handelsvertrag» 1t de« vereinigte« Staate».
Staatssekretär Delbrück leitet die erste Lefnng ei«

mit einer Ueberstcht üder die Behandlungen. Da» gegen-
wärtige bestehende Abkommen räamt Deutschland alle Zoll-
ermäßtgnngeu eia, die die Brretuirte« Stauten»ine« dritte«
Lande gewährt hätten, wofür Deutschland als Gegenleistung
den Bereinigten Staaten den weitaus größte» Teil der
«ouveuttoualsätze seiner Handelsverträge etsgeränwt. I«
Laase der Verhandlungen hade« die Bereinigten Staaten
<ru nur Anforderungen gestellt, die einen starke» Eingriff
in nufere gesetzgeberischen»d polizeiliche Antonrmie gewesen
wären. Bor all» waren er Eingriffe aas de« Gebiete
der Vrtertair«Polizei. Wir haben de. Vereinigte» Sta«.
ten gegenüber keim« Zweifel gelassen darüber, daß wir
der«:Ligen Versuchen an» Anlaß von Tarif Verhandlungen
in unsere gesetzgeberische und pottMche Autonomie irgend-
wie eiuzuzreisen, einen unüberwindliche« Widerstand ent¬
gegensetzen würden. ES gelang uu», i« Lasse der Ver¬
handln»,en, eine ganzeR itze dieser Forderungen auSzn-
schalte» und r» blie? schließlich nur Sdrta, die Fordenmg
ans Gewähr»«- aller deutschen BertragS-Zall'ätze, aas Zn-
laffnug von amrrikanischr« Schweinrfiei'ch ohne Beidring-
ung der gegenwärtig»och verlangte« Beschetaignug über
erfolgte mikroskopische Lrichinen-Uatersnchmg in den Ber¬
einigte» Stanten und aas Zulassung von amerikanische«
Rindvieh zur sofortige« Schlachtung. ES find gewiß nicht
alle Wünsche erfüllt, die wir t« Jutrr ffe nuferer Wirt¬
schaft glaubte«, stelle« zu können, aber die verbündete«
Regierungen habe« «ach langen eingehendes Ermägange«
geglaubt, diese» Abkomme« schließe« z« sollen, um für
nufere Schiffahrt, unser« Handel und nufereJ -dnstrie
ohne auch»nr vorübergehende Störung überd« kritische»
Tag des 7. Frbr. hinan» Berhältnfffr,« schossen, von
den« mir hoff« , daß ste einer gewiss« Stabttttär nicht
entbehre» werden.

Der Präfident Eröffnet die Diskussion. Eine Wort¬
meldung liegt nicht vor »nd die erste Lesung ist beendet.
E» wird sofort in die zweite Lesung etugetret« . Auch hier
wird von keiner Seite dar Wort gewünscht. Das Handel»,
abkommen wird zur Absttwmnug gestellt und angenommen.
Die Kouskrvativ« bleib« « tt de« kleiner« Teil de» Zen-
tvnmr fitz« . — Der Präsident« acht de« Vorschlag, in
einer schon noch einer Viertelstunde zu eröffnende» »« «
Sitzung auch die dritte Lesung vorzuurtzmru.

Fastnacht 1910.

Meine Entdeckung des Südpols.
(Okiginalbericht der „Münch. N N." oh» ! Draht.)

Die alberne Mitwelt zwrtsett»och an « einer Eutdrck-
«ngd?r Nordpols, obwohl ich eine Kiste«tt Hundert«
von beweiskräftigen Zeugnissen befitzr, die Mische» de» 88.
und 89 Grad nördlicher«reite— die Länge konnte ich
nicht«eff« , »eil »nser Längenmaß durch die Kälte,n kurz
geworden war — et-brnchficher 800 Meter tief unter de«
Ei» vergraben ist. Dort kann ste jeder jederzeit stad« .
Ich habe zwot dressierteP-larSSr« als Wache hiozesetzt
Die Rord-Pol' imik meiner Gegner erscheint ia eigentümlich
polaristrrte« Licht, wenn» an weiß, welche Polar-Doksmentr
ich besitze. Ich zähle nur ans: eine Beßättznng vom Nsrd-
Mol-iApräfidtnte». einen Situation!plan (pol-ychrow), den
zwei Pale» vom Rord-Pol-itechntka« aufgevomm« Hab« ,
ein ZeaguiS vond-r Rord-Psl-tkliatk, daß ich mir bei«
Pol-Sprel« ein« Pol-hpea in der Rase »nd dnrch d«

eine Indigestion,»gezogen Hobe,
war nun folgende: « ährend stch die

«2>tt»k.^ ^̂ UrSrrchtu. wo ich»in, entdecke ich in aller
Heimlichkeit anch»och den zweite» Pol, de« Südpol:

U bsShabcich1<tzt getan. Am Silvesterabend 1909.
^ bdm» dm Ortgtnalbericht. Ich verlange

AAL ? "A *a? " ^ ivr die Zette»nd bitte, mir da,
p» Aaht »ach den Krrgnel» . wo ich eben ein«

BortrogSzyAuS odfolviere. ,» ,« dm.
81- » -vrmdrr mtt dr« eigm» dom

gebont« Entdeckerschtff. Munich Hanse* tu Dover ob,

dnrchqaerte unter schweren Strapazen dru «ermelkanal,
nmsch-ffte unter den schreckltchstr» Leide» dir WePpitze von
Frankreich,entdeckte unter schaserltchen Estbrhrnngr« eia Bor-
gebtrge, da» ich Kap FiuiStrrre nannte, gelangte unter
schrecklichen Qnalen«ach eiaer Stadt, de« ich den Ramm
Porto gab, zog mir dort in « einem Forscherdraag eine
schwere Alkoholvergiftung zn, dir auf der nächste« Station
— ich taufte ste Madeira— nicht bester warde. Wir
stießen ans unserer Fahrt bau« unter ararrs« rrreger-d«
Folter» — eS gab ». « . auf de« Sch ffe kein Münchner
Bier mehr dom Faß!!!!! — ans eine Inselgruppe, die ich
weg« der dort vorkommend« Kauartenvösel tu scherzhafter
Laune gl» die . Kanarische»' in «eine Karte eiuzetchnete
und fuhren daun» etter hinan» in da» schauerlicheW:lt-
«eer. ES zeigte stch bald die merkwürdige Erscheinung,
daß e» immer wärmer wsrde, je »etter wir »ach Süd«
kam« . Genäse Meffsag« bestätig« e». Bei 10 Grad
nördlicher» reite singen die»ttgenowmruen Eskimo» bereit»
an, unangenehmz« riechen. Bei5 Grad mußte» wir ihre»
Pelzen die Haare schneid« «nd die Schlittenhnnde täglich
rastrr« . » ri 8 » rnd «a» die Hitze direkt lästig. Unsere
Eskimo» begann« langsam stch schwarz za färbe», und
selbst ich legte «eine kleidsame Pslarsorscherlracht an»
EtSbärmfell ab nud Jägerwäschr au.

Die Lctdrv, die wir jetzt erduldet« , warm haarstränb.
«d. Nichtsdestoweniger»forscht« wir »och eine dicke
schwarze Stute, die stch unter0 Grad goer Ster da» Welt-
meer zog. und uaunte ste Eqiotor, von aqrma, do» Pferd.
Wenn«an stch nämlich rtultng» ans die Linse setzt, wie
ous ein Pferd, Hot«ou do» riae Bein ans der rördliche»,
da» ondere ans der südlichen Holbkngel. ES wurde immer
heißer. Beim 10. Grad südlicher Brette fing da» Meer
bereit» zu dampfm an. Unsere Eskimos hott« stch dnrch

den furchtbaren Dmst, de» die Sonneuglut oernrsachte,
bereits tu Trink-kimo» verwandelt. Wir entdeckt« dann
wieder eine Insel, die ich zur Erinnerung an de«, « tt in
viele« so ähnlich« Kaiser NapoleonI. St. Helena taufte.
Etwa mn 10 Grade Wetter südlich fuhr unser Sch-ff bet
E»re so heftig ans ein« Wendekreis ans, daßu«S förmlich
der Lock stieß— wir goöm dar«» de« «« « tacken
Wendekreis de« Ramm»Wendekreis de» kteiubockl' und
dampft« Wetter dnrch die gleichfalls weiter dampfendere
Salzst-t. Durch de» Dampf wurde die Ortenti-rung sehr
erschwert. Die Hitze wurde entsetzlich. Die Fts-tze schwamm»
gesotten tm Meer, die Hummern rot. DaS Quecksilber i«
Thermometer stieg so rapid, daß e» ob« et» Lach dnrch»
Sla» bohrte nud mnmterbroch« in etnrr Fontäne her« »-
spritzte. An» der Höhe der Fontäne berechnet« wir dann
täglich die Temperatnr. Wk könnt» nur «ehr i« Hemb»
ärmrl« geh« , so heiß»or e», und« eine arm« Eskimo»,
die keine Hemdtrmel« hott« , tat« stch sehr hart. Die
Hühner an Bord legt« »or mehr hartgekochte Eier, wenn
«au transpirierte, schwitzte»an Bouillon.

So ging'» immer weiter noch Süd« . Unter Leib« ,
die ich Ihn« nicht mittet!« »erde, weil Ihr Ho«
schaudern würde, fand« wir « blich festes Land, d. -. fest
war es nicht, sonder» dnrch da» kochende Meer ziemlich
weich geworden. Da anch der stählerne Nuwpf nufere»
»ackeren Munich Hanse Neigung zu« Schmelz« zeigte,
stieg« »tt ans» Land»ud fuhr« ans de» erweichte» Ge¬
ste!» mtt unfern Schlitten»etter. Wi, «aßt» unsere
Stiefel Tagg zweimal zn« Schnster schick« , wett die Sohl»
immer wieder durchgebrarmt warm.

Am 81. Dez, sah« »k ei» eigentümlicher zylindrische»
dunkle» Etwa» an» de« Vodm rag« . Kein Zweifel-
war mbzltch: die Erdachse! Dnrch die feuchte, dampf



Bassermauu (ul.) » etut, soll- »ie» a«d » tdersprechr»
würde, » äre der Rttchstag » »hl is her Lage, hie dritte
Lesmig fssort. schoni, dieser Sitz»«,z » erledigen.

GS » idrrspricht niemand »ad hie dritte Lef»»g de.
gtnat. Da fich«iemasd zu« Wort » eldet, » Kd da» Ha»«
drlsabkommen » it dev Bereinigtm Staate « a»ch ia de,
Brüte« Lesung augeuomme » ««d da» tt verabschiedet.

Hcrges-Hleuigkeilen.
Ai« Gtitztr»h L« d

A«a»w, vr» ». F«tr»«r 1»1«.
* Ge » i» « r »»z« t. Es liegt Wieder»» ei» schlier,

» »hlgel«»ge«el Ko»zerr hüüer »»r , das sich mit sei«» herr¬
liche« Darbietungen de« stührre» Konzert» » Srdig a» die
Seite reiht. 8»» größte« LeU Bokalmnstk btete»d hatte«
die Se»rt«artsie» « d ihre Mustklehrer a»ch Selegnchrit.
Lmttlder ttlStreichorchrstrr«nfznfährm, s» t, et«e» Sch»dert'
sche» MMärmarsch «»d „Ltter der Dorflinde*, P :ogram« .
«« Mler», dir »o» P »bltk»» dankbar aufgmommen» orde«
sind. Die Lhdre der Smttaarisim gell» seit Jahre « diele«
Konzertbesnchrrn als Glanzpuntte; a«ch dler» al erntttm
dieselde« reiche« veisall. Hervorznhben isi die Komposition
d« N. Schiffer »Der ar» e Grmadirr *, » ü fedesier Rüan
ciernng »orgetrag» So stimmmgsvoll . I « schänsteu
Wiesmgrmde* »ach de» Satz do« » ecker ges»»gm » «rde,
s» könnt» die traate« Lß«e der altbekannten Bolls» ttse Bei
de» Zuhörer» doch»icht »nterdrückt» erde», « s Solisie«
Wirkte» « tt Frl . H««srr »nd H. Sa «ter a»r L»d» igsb»rg
Seide s««ge» i» ersie« Dell de» Progra » » » je 4 Lledrr
»»« Srah « r »»d Schmuan». Je Hst« der Helde«t<»or
sich hier hlre» läßt, drsi» » ehr Frr »»dr urd Sr » a«derer
ge» i««1 er, drsi» besser» trd sri»e Bortragsknnst»ersia«de».
Kl . Ha»ser. die » er ei»e stz« tzathische. » ohlgeschnlte» tt-
sii» » e vrrfügt, » ar t» der » e»ig akustische» r »r»hale an
fä»glich sch» «r verständlich; sie ilsie «der ihre Ha»pt«»fgabe
i» de» Unfführung »»» . Erlläuigs Tochter' 1» der Roll«
der M«tter ganz vortrefflich. Dieses Louwerk des «»rdische»
Ko» ponistm Sade (vor mehrere» Jahre » za» erste»» »! hier
aufgefsthrt) behandelt t» Legt «i»e dänische Bolkssage, äh»,
lich der Lorelep. Die M»stk bietet herVorragend schä»e Stell»
f»»»hl 1« S »l»- al» i» Lh»rgesa«g. Hier k»«»te auch de,
«e» ischte Lhor, der ia Einzel»»» « er« so»st »icht dertrete»
»ar , sei» Käme» . sei»« g«t« Schalang geige». Dir KlaVier-
begleit»», lag i» de» Häud« des H. Se» i»arlehrers » .
Laag ; h»he N«s»rder»»ge« an de« Ptanistm si,lle»d » »rde
sie » tt Prtzisio» »«dElega«>durchgeführt. Der Dirigeat des
Saugrits , H.Oberlehrer Schtfser , hat sich tt«» ettere»Rnh«
Llatti» sei»e» Kranzerworben; es sei ih» «nd all» Mttwtrtm-
de» ssir de» gebateae» Bevntz « srichttger Da«! gegalt

« Evamg . UnteiterBmai « . Die a« Soaatag abr»d
i» Sasiha«s g«» Schiff«bgehatteae Ge»eralders «» » l »»g
»ar zahlreich bes»cht. Der geschäftliche LrU, Rechu«»gs-
ablag >md Bericht des Schriftführers, » «rde ohne Lea».
sia»d»»I evtgegengenommm. Me Borstandschaft » »rde
per Aktta» «tia» » iedergttvählt »nd » U Rücksichta«s die
Größe des Serei»s ei» Weiteres Mitglied i» de« Nulschntz
ber»fe». Lebhaftes Juteresse legte die Sersa« » l«»g d»rch
E1»bri»g»»g « ehrerrr » »irige aa de« Lag. Mtt Be-
friedig»», » «rde fesigesielt, datz«eb<» der Hauptarkett des
Vereins, die allge» ri»e» sitüich-rüigtö !« , p»lUtsche« »»d
sagiale» Frage» « seres Balles l» sachliche» »ud versöh»-
ltche» Geist g» behaadel», ei»ige« Mitglieder» a»ch prak-
risch« U,tersi«tz»»g i, dr!»ge»dea Fäll» i» Laufe des
Jahres gewährt » erde» ko»«te. Wir » Kasche» de» Berriu
Attev Fortgaug »ad treue» Festhalte» a« sri«e« de» ihrteu
Grundsätze» i« alteu, schlichte» Geiste.

artige At» osphirr rasiig ge» »rdeu, qattschte sie iu ohrm-
»arte »der « eise — eine«eue Qual g« de« »irle» andere«!
Aber » ir hatte« de« Pal erreicht!!

Ich »ah« die «itigr » Mrssuuge» dor, Uetz « ir alles
durch die »tchsiliegeadr« Behirde« brkchet«ißm, »ergrub die
D»!»» eu1ei» eine« iste «ud stellte eine Lasel aus, «» die
Lage des Pols für iameerg» fixiere». Eine» kleinen Scher,
kmntte ich » ir »icht Verkarism; » ege» der griitzlichr» Hitze
schrieb ich auf die Lasel : Sied -Pal ! U« rth»paphisch,
aber, » te « a« g«gebeu » ird, geistvoll!

Da»u reiste» » ir » iedrr »ach « orde».
Hochachtmgsvoll Ihr ergebe««!

Dr. 8yt » g Eook.

Ebe« dar de« Schlutz der Nedattta« erhalte» » ir
f»lgr»des Lelegra« « : Erfahre» durch Pr »feff»r Piugett»
a»f de« » erg»rle», datz es »ach de« Südp»l g« »icht
»tr » er, saudnu kälter » ird. Bitte korrigiere» sie « rtueu
Bericht, de» s»»si ia alle« aufrechthaüe, t» diese» »ebe»«
sächliche» Detall »»d füge« Sie zu de« ansgesiandrue»
Qualen auch «»ch Fr »stbeulr« «»d S !»rV«i. Ergebrusi
Ihr Look

G,ld »atz 7. Febr. Seit 1. Jannar 1S10 habe«
die Stadtumfikaate» dir schäre Sitte augefaugru auf de»
alte« Ltrchtar« au Sylbesier » icht za blases.

— Me Eisbah» » Kd mer befahre», » en» sie aufge-
tmtt iß. — Die hiesige Muse «« s,rseHschaft hat » ege«
Fesies» ädtgk«tt «»d >»hä«f»«g bau Gelder« kei»e Sera«,
statt«», für dieses uud nächste» Jahr geplant.

Bailmtzach » eisti« de« letzte« Jahre « eine Nbuahme
i» der Sterbltchkelt auf.

I » Zahmster , gtug es über di« Wahlgrtt » ild
her; » au etnigte sich aber >»s dir Ge » ählte ».

* Line Bauernhochzeit
wie sie sei» soll, » urde a» Sa » stag abeud i» Gasthof
zu» Röstle gefeiert. Das gang« Städtche» » ar i« Jast.
«alt es doch de» Hochzeit»,«, z» sehe», der sich n« '/»8
llhr bei Fackrlbrlmchtuug und Musik durch die Strasteu
be» egte. I « Festlokal a»grlo« « eu fand i« grschloffeue«
»reis di . Liederiräagler" die Ziriltrauuo , statt, bei Welcher
Schultheiß »ud Büttel, Bräutigam uud Geratterleute ihre
„tragi*-ko« ischm Rolle« sei« aussptelte«. Rach der Trau-
uag führte» die SO Ba»er«paare au» all» Ga«» Wärt-
te» bergs i» ihre« niedlich» »«d charakteristische» Lracht»
ei«e« »rechte» Ba«e» ta»g aus. Da»» «Zer ging eiue all-
gemeine Fidelttät los, bei der es derbe Baueruwttze absetzte.
Ein Bauer » ar bester » le der a»dere, aber eiugrlue ver-
liehe» de, schwäbtsch» Gemütlichkrlt besouderm« asdruck.
Da » ar der „Michel* « tt sek», «uergrüudlicheu Dose,
de» . Hinters» » ' » it seiue« la,ge» Rockschätz» »»d steife»
Haar» . Et»e t»bakgesch» ä»gerteL»st Verdichtete fich« ehr
u«d » ehr, «achde» alle . Schläte' i« Brand » ar» . Das
tat aber uichts, « eu» auch » a»chrr . vtadtfrack"', dnen
»tele als Gäste erschieu» » ar« , die Rase« rü» pft» . Die
„Leder»» * » arm » euigstms alle luftdichtu»d so » ar es
»och»icht so schli« » . Me exatische» Gäste vo« der Lürkei,
Mexiko, Htutrrindie» » arm ganz . paff' über die irschen
.Ba «em» ädels* « tt dm » ritze« vtrS » psm samt Jnhatt.
Ei» echter . Grieche* « U lorbeerbekrängte» Hinterkopf
erregt« dageg» die Be» «»dem«g der eiufältigm . Mädchen
vo« Lande* »ud » a»ch«r dürste das Mieder z« mg ge-
»orde» fei«. Ei«e kräftige. «äntgiu der Rächt* fch» ebt» t»
tirftch» «»,, » goldd«rch» irkte« Florlleid, » elches Arme« ,d
Suächel fteilietz, dahin,h!e««dda ei»«« Baue» eiue. Watsch» *
austellmd. die » eistms auf dr» rechte« Fleck fast »ud rote
Fleck« hiuterltrtz. Sie » ar » ajesiätisch, verstand aber
anf et»e Art kein« Sbatz, so » enig » i« — der >ä»ig
vo» Bslgarimü Et« . L!o» »* sorgte für » etteres Brr-
guüge» du hettrre« Gäste, besonders dadurch datz ih« bei
jede« » ufsitz» eine » oallbo« be i« dm Unaussprechlichen
lasgtng. Uber der fidelste Gast » a» doch de» alte
.Professor*. Der » ar hi« « ella»g und spindeldürr, so
wie er t» dm Witzblätter» karikiert ist; eiue » ähtige
.Uhrkette' zog dm gelehrte« Mann « tt de» altväterischm
Frack, der runzeligen Ungsträhre uud deu scheibeugrotzm
Brillengläsern schier u« , da er a« Stelle der Lribfülle
ei»e misrtzliche Leere besatz. Er li<tz bald « erkm, datz er
ia der bekannte» Zerstreu»», i» . falsche* Kleider ge¬
kommen» a». Er erklärt« « tt uaiber Offmhett, datz er
.nicht tauge» käune, aber alles ta «ze!' <Uod so « achtms
die auder« auch — Ba«e», Lürke, Grieche, Profestor. Kä«
uigiu. Zigeunerin, Bäuerin, alles Wirbelte bet extrafeiner
Musik d«rchri»a«drr «ad srmte sich des Lebens bet einer
io schäum Hochgettssrier. Ei« ga», klevrer Sch» arg» ald<
bauer in vorgerücktere» Se« estem « it dito Weib, soVirl
»ir erfuhren GeVarterma»», » ar besonder» darauf aus,
dm . Kuchmbäckrreteu* alle Ehre anpttuu. Was soust Vou
dm Viel« Gäste» Verzehrt»ud getrunk« » urde, » ar » ege»
feiner Güte dir große Menge, dm» da darf» bei eiuer Basrrv-
Hochpit nicht fehle». Uls die Lustigkeit a« gräbt« » ar.
hieß es aus eiu« al stille; der „Liederkrauz* fingt! Er » ar
ein hübsches Walzulied, das so recht ia die Sti « » aug
patzte «ud Viel Beifall erntete. Buch soust » urd« grsungev,
t» vo» deu Bauer» u. a. das sidele . Holzknechtlird*, » :!-
che» viel Berg»ügr» » achte. Das Brautpaar hatte de»
» «»sch, seiue Gäste »ud sich auf de» Bild frstgehalte»
zu sehm uud es traf sich, datz der edle . Grieche*
»in Meister i« Photographiere« sei. Es » urdr eine große
baut« Gruppe gebildet, i« der Mitte das Brautpaar » tt
den G .vatterlmtm, flankiert vou dm exotische« Gäste« «nd
als Glanzpunkt ganz oben der lange . Professor*. Wir

Baidemftadt , 8. Febr. (Hotelueuba ».) Durch die
Liebens» ürdigkeU des Hm « F. G. » ar es » ir Vttgöiut,
als Vertreter der Presse Ekubltck»ou de« Hotel, das Herr
Gaitzt a« Stelle des Li«de«hofes «ahez» fertiggestellt hat,
zu «rhnreu. So Viel Komfort, so Viel Entgegenkommen,
selbst für Vermähutrste Uusprüche, sah « au noch »te ver¬
einigt. Eg » äre z» ge» agt, auch »nr eiue annähernd rich¬
tige Beschreib»»- » trderzugebe». Man gehe hi», sehe und
Saum ! Der »me Lindmhof stellt alle auderm Kurhäuser
i» de« Gchattm. U«ch die Lage ist phänomenal. Es ist
gerade,« ein Wuudrr. datz die einzig ideale Sage »icht
scho« länger entdeckt» urde, u»d de» Schärfst«« des Her«
GM blieb es Vorbehalte», der » uuderbar schäum Lage
m ihre« Wert m Vrrhrlfev. Roch nicht einmal fertig,
habm sich scho» 3b0Pers »«e» augemeldtt, darmetrr Ramm
Von allerbeste» » laug. Wir » Lasche» dr» Unternehmen,
das Letdmstadt z«r Ehre gereicht, eiu» glängendm Er¬
folg. (Sch» . Laru..Ztg.)

«i »e - mkWitrdige Feie « fa»d gestern «achmittag
l. . Lüb. Ehr.* i» der . Pfalz * i» Läbtnge, statt. Dort
»« de die Ivmaligr Wiederkehr des Lage» festlich brgaoge»,
« dr« der Bau der Herrrnbrrger Bah» begovu» » «rde.
gen» die Urbeitm a» der Bah» so » unter fortgrfloffm
»äre«, » !e die schäum Rrdm, die gestern gehaltm » «rde«,
» hätte « an dies schä«e Fest »irmals feiem körnen. Uud
a» » äre doch Wirklich schade ge» rsm. Hervor,»heben ist,
atz Banrat Schulze ,s« Ehrmbürger Vo« Heneuber,
cuaunt » urde, da er sich durch die Zuleitung des Birkehr»
ach Herresberg n» diese Stadt »asterbliche Brrdimste
morden hat. Die Et«» eih»»g der ganze» Strecke »ou
8000 Meter soll scho» a» 1. Oktober dieses Jahres
attsinden, » » « kein «»Vorhergrse-mes Hiudemts eis tritt l
-Leider ist das ringet,eleu, » ke » ir ebe» erfahren.
>ie Urbettrr hatte» zu» gestrige« Festtag doppelte Lähme»,
-halten, u«d sie begäbe« fich»ach de« Sch» är, !och. »«

hall» Besorgnis, ob er's so lauge « »halte« Würde, dem,
er hatte eine« . Globm* t« Mmed. » ehe der schäum
Gruppe!! Uber es ging, j , srr hiett sogar de» Blitzlicht
sta»d »ud » ar nachher noch krenzsibrl. Uber mit etterr
Sekunde » ar kei« Professor « ehr da — uns fchsaute, datz
er vou seiner Xanthippe abzrholt » orde» seiu dürft«,
. « rmer Professor* was hast du «ns Berguügeu bereitet
und dann . . . . U »d so » ir der Professor» bete, so ging
es auch « anche« der sidele» Säst«, » e»n auch alles fest
«d treu ,»sa« » e»hielt bis zn» frühesten Morgen, so wollt,
er doch«icht der letzt« sei«, und so ka» es, daß halt schließ¬
lich keiuer« ehr da » ar. Uber das isi sicher, daß auch
keiner Vo« deue» die drbri » arm . die schäne uud fidel,
Bmernhochzeit»es . Lirdrrkranze»' in Ragold jemals »er-
gessru» ird.

* » a» » atalog dar staatlich «, « ,st »dm»G<«« A.
stast«» , Stuttgart 1S10 fährt i» Berzeichni» der blas-
stell«, folgende Ramm »on Wessteller», welche i« k-nach-
barte« Bezirk» » ohne», a»s: tzrimich Sa «er ». E»geu
Schmtd , Frmdmstedi. Kl »g» aschi«e « it auto» . B«la»c,
n»d Gast »rbi,e mit k» jede» Flügel ei»- oder mehrfach
„geordnrleu Btrbre»,,,gsh »hlrä»» m »nd a» der Peripheri«
der Flügel « geordnet« , rückwärts» irkmde» LaValdüsm.
Karl Blaich , Hirsau: I » Backäfm einsehbarer Darr - «nd
Lrockriapparat zur verstell,ng Von Obst-Lärr -Gemstsr,
Schnitze!» ». s. f. » titelst vorge» är» ter Pretzlvst. GustaV
Fahr »er, Frmdmstadt : Schwimmschutz » it srillich her-
ms - «nd hereinklapprnde» Klotzen. Phili»p Hah », Herren¬
berg: Fletschh,ck » aschi»e » tt an beidm E»de« au Ex-
»eurer« anfgehängtr» Messer. Paul Haipt , Horb: Mittelst
Zah»stange «»sstellbarer Ialonsielade ». Fritz Keser,
Schä» be:g,ON . Rme,bS»g: Gtnrtchtnngz«r Beruichtu « ,
vo« Bazille » i« Spnimu aas eine» Kessel »tt Korbei»-
fatz«nd Dampsdüs«teSehwd, «ud Upparat ,»» Reinig «»
und » rsi «sr,ikrr » vo» Sp »ck»äpfe « «. der-l., ausei«e»
abgeschlossene. Behält» » it Spritzvorricht»»« bestehmd.
Gottlob Kratzeisen. Lalmbach b. Mttdbad: Sportschuh
»tt aus einem Stück gewalkte« Oberleder«nd Schaft «nd
seitlich überlappendem Berschlntz. Heinrlch Schäfer , Unter,
jettinsm: Hopfendarre » tt st«sm» etse verschiebbar»
Hürde», und an der Sense angebrachter Getreide »» ! ,ger.
Friedrich Wolf , DieterswellerOL. Frmdmstadt : Garbe «.
bi,dr , an? «tue» »tt Lächem«,d Einschnitte« vrrsehmm,
zugespitzte« Hol,stück bestehend.

Haiterdach , 7. Febr. (Korr.) Um eiue am vorige» Sa »«-
tag »egooume Schlacht z» E«de z» führ» , zog am gestrige«
Souutag eiue große Zahl 13—ISjähriger Bürschch« «tt
Schltsch» , Drathseilm, Prügel» rr. bewaffurt zur Säg
mühle, » o « friuander eingehaum w»rde. Hiebe! » »rde
durch ein» « tkinmmfe'« 14jähr. »och'fchnlpfltchttger Kuabe
am Rage so schwer verletzt, datz die M»«de geuäht werde»
» »tzte. — Wiederum eine ernste Mahn», , a« die Btt« »,
am Sonntag ihre Janam nster Unfsichtz» halt» «ud sie
ktsbesoudere vor de» Werse« »tt Steinen z» » amm.

Walddorf , 7. Febr. Der Radfahrerverei«
Edelweiß hat bet fri»rr MsuatSvetsammlnsg dm S. dS. Mts.
rtustimmig beschloss» , de» IS . J «»i d». Is . ei« Stiftungs¬
fest «tt BanaeeweHe abzuhaltm.

fj Rohrdorf , 7. Febr. Me gestrige Versammlung
des Diesigen ObstbavVereins iu der Soune » ar sehr gut
besucht. I » Lrrtrrtuv « de» erkrankte» Herr» Sch«ltheitzm
eräffurte dieselbeH rr Odrra« t« av» S, » « erell und er¬
teil» sodauu Herr« Oieramrrbaumwart Vöhler -Walddorf
das Wort z» einem vsrtraz über „die Pflege unserer Obst-
btmnr*. Reduer warf einleitend eine« kurz» Rückblick i»
dir Geschichte der OLstbmmpflege, uach welch» die Obst-
bänme vou deu Römer« bei uns riugessthrl uud später vo»

>ort das Ereignis zehärig ,« begieß» . Ohue erst die
vtzuamttpatro»» abzslteserv, begab» sie fich uach de«
dylltsche» SchwLrzlsch, »»d dort » urde natürlich stark
liecht. K«r, »ach1 Uhr «acht» giugm die S0- 40 »rbetter
i»s der Glrisstrrcke «ach Hause. Sie » arm so schwer
leladm, daß der Dam» uachgab»ud auf 300 Meter fich
rhrblich senkte. Ung!ücklicher» etse siel ei« » rbetter auf die
Schiene, vvd die 18 Ltz«a» ttpatro»e«. die rr i« der Tasche
«tte, ixplodiertm. Das schöne Gebäude des « estbahu-
!0f«s » urde gäuzlich demoliert, der ganze Bahnkörper bis
tzsässiugm aufgrrisseu. SänMiche Urbettrr flogen 1» die
!»st, da das U» » rrtal aber brkanntlich sehr s«» psig und
»eich ist, siele» str sa»st nieder und »ahm» weiter kein»
Schade». Rur riser setzte sich auf sei»» Schwär,locherkäs
l»d zerquetscht« den Unglücklich» vollständig! Der Man«
»ird die Geuersldirektio» aus Schadmersatz für Hofe «nd
käse verklag» , » u eiue Eröffnung der Bah» ka»« m»
or ISIS uicht gedacht» erden! Da»» soll fie / btt zn-
leich« tt der Jahlhmedertseie, der Leipziaer» -Hirsch acht
> große« Stile sefeiert » erde». Wir müssc» also » ted«
er major » -ich» . Das ist betrüblich, aber «ur ein
»zialdemokratischerNörgler » ird der « eser- ttirettio » ei«e
Schuld» schieben.

Ni8 >en»t»pm »ach, 4. Febr. Eiue schwere Kalamität
ü d« ch ei» Lrlbot der Smeraldttettio» der Etseubahum
»sgebrochm. Bisher » ar es »ölig, der schuaubmdm Loko-
eotive. » k,v fie mittags » tt dr» Zügle hier a»ka» , das
eiste Wasser für allerhand kulturell« Zweckez« e«t»«h» e».
So hatte die Frau vorstasd Mittwochs große Wäsche««»
ie Mägde eutushsr » de» Kessel dazu das nötige Wasser.
)der der Lampevputzrr hotte sich ei» Züserle voll, u» sei»«
iotwörscht«darin zu koch» . Ode, di, Fra » W :ichm» ärter-
ieleraushilfsdiluistt» badet« ihre beidm kl,tue» Kiude,
egelmißig zweimal die Woche ia de« Messer, was die
evuldtge Maschine Willi, hergab. Da ka« so eiu « is-
ablrr Saupreitz riuma! i« Bähnle gefahrm, der fand



»es Klöstern»rttuaepstegt»« de». Ruch Reginunznsd
AdrRe« «»reu eifrige und tatkäftig« Förderer der Obst-
W Dck«eiteren verbreitete sich Redner üb» die»«.
-fl«,,««- und Pfle,e junger Bäame und empfahl dabei
d» eivLÜmifchr« Bäame« möglichst>» vor,«« rugebes
« »gehend behandelte er de» großes Wert der Düngens
n»d das A»lerea der söge«. Klebgürtrk gegen die Raapes:
Be» popnliire» mir fachmännische» Aussühnruge» zollte»
die U,»ee" d« . » - »!-»' Ubhafte» «eif-ll. Herr
Oberamtman» faßte den» « trag k« ,f «)
ei» tteffUtes. beherzigenswertes» ^ sürsnsrre Sis^.
dögel a» die wir i« Winter»st deale» und sie Mer»

Da»k a«r. De» Eindruck des Vortrages»nd der wettere»
se« öe»e« «are,»»,e» la»» « an treffend,»sam»» faffru
in ei« Merksprüchlrin: . Ass jede» « an» , pflanz' eine»
Bas«, Uad Pflege sei», er drin gt dir» ei»!*

«tnttaarl , 7. Fedr. Eine gnt desvchte vertraneast.
mäsnerversamminng de» »e»rv » evtfchev vaaernbmde»
hä deschloffrs. eine» »Srtt. Lande,verband,» g'ü-den.
Äa» Vorsitzenden «arde Orloao« «rnold-Echterdivge»
aewähtt Der «en gegrßndrte Landesverband vird vom
1 «pril 'ab et»e» LchevtUch erscheinende Zritvng heraasgebev.

r Gtnttanrt , 7. Febr. Ueber den angeblich demnächst
bevorstehenden Rücktritt de» Minister» de» Inner» vo»
Vischel»nd i» »sschlntz dar« »de, weitere» rrönderrwge»
i« Staatsmisisterin« stad von Stuttgart« Konespondr».
bnrea», rmd ebenso von Zeit«»»»« in- »nd aaßerbalb
Württemberg» allerhand» ermntvvgrv verbreitet worden.
Ei« hiesige» vlatt »eist demgegenüber daravf hi», daß sich
Herr von Ptscheck in seine« an»gedrbvtev Rrssntt» vollster
Aktivität brsivdet. Der so verdiente Ministe, darf erwarten,
daß die Besetzung de» ih« von de« König anvertrsnteu
Amt» nicht,a« Gegenstand von Erörternagea gemacht
wird, die offenbar einer reellen« ravdlage entbehre». Die
«nfgeworfene» Prrsonaüombinationen stehe», wie wir ver-
mntk», völlig in der Last, wie sich sch,» daran» ergibt,
daß dir Mitteilungen der verschiedenen vnreans sich wider,
spreche». Die Grüadnng eine» »erkehrsministerinm» bedarf
de» Gefetzgebangtzweg». Rn» ist allerdings bei den Etat»,
verhandln»-«» von 1209 sowohl seiten» stäAdisch« Kreise,
als seiten» der Regier«»» der Gedanke der dereivstigr«
Bild»»» eine» Brrlehrsministerivm» nicht ohne weitere»
vo» der Hand gewiesen worden, » « an» erkläre» sich
wohl jene Kombinationen. Seit jener Etaisserhaodlnng
hat aber nicht» in der Sache»ertastet. Um so»eatzer
kan» r» sich jetzt von Personals» ,es Handel».

Gtnttgnl , 5, Fevr. Die» anordnn«g»lo« ission
der Zweiten Kawmer erledigte den»rt. S, der von der
Erricht»»»nrnrr, der«nshrbnng»der»bändern», bestehender
Ortsbaasatzunzr» handelt. Der Rrgirrnnggrntwnrs verlangte
fstr diese Fälle da» Gr»eh»ig»>g»recht für dt» Regier«»»,
asf welche» Standpnnkt stch an» die Erste Ka«» er stellte
nnd nach de« Erklärsngen dr» Ministers vo« Pifchel eine«
entscheide«-» Wert legt. Die Zweite Kammer hü dagegen
an Stelle de» Gearh» tt»ng»recht» de» Ministerin«» die
»»llzirhbarleit»erllär«»g dnrch de» vezirksrat gesetzt. Die
Kommission beharrte, entsprechend de« Antrag vo« Ganß,
mit nenn gegen vier Stimmen(Kravt, Jmmendörser, Gras.
Heide«hei» , (V.K.) and Schmib-Nereshei», Z.) bei 2
Stimmrnthaltangr» (Dr. Ltndemav» and DrrtriS, (Soz)
ans dem frühere» vrschlnß. Ein »bändernngrantrag Dr.
Lindem«»« (Soz), der die vollziehdarkeüserklärnng dnrch
da» Ministerin« ««statt dnrch des vezirksrat vorsah»nd
der Erste» Kammer ent-rsengekommen wäre, war mit S
gegen6 Stimmen abgelrhnt worden. Bei der Koffangdrr
verschiede»« Absätzew»rde »lederholt aas Beschlüsse der
Erstes Kammer eingegasgen.

r Gtnttgart , 7. Febr. Wie die . Württemberg»
Zeitung- meldet, sind dir im »«schleck an den Diebstahl
bet Juwelier Kansmav» verhafteten Richard«nd Enge»
Rode ans der Hast entlasse» worden, weil die Unterjoch»»»
nichts belastendes ergebe» hat. Rar noch Gastav Rode
soll sich in Hast befinden.

r Mentiinge», 7.Febr. Gestohlen wnrde am gestriges
Sosntag in der Zeit vo» morgens4 Udr bis «Mag»
12 Uhr ans eine« Schlafzimmer der Wirtschaft. zu«
Fallen- in der Katharisesstraße eine Geldkassette mit ztrla
700 Inhalt. Der Täter ist bi» j tzt noch»nbelamü.

r Oba»»ß»rf, 7. Febr. Gestern fandi« .W!»zü-
ei», sehr stark brsachte versammln», statt, der anch die
Abgeordneten«sbrr-OSerndarf»nd Böhm-Ssl»beiwohnte».
Gege«sta»d der » rratnsg war die Erbamwg einer Bahn«
link vo« Rottwrtl»ach Loßbsrg«vd vo» hier über See«
darf»ach Dnsnkngen. Um dieses Projekt, das schon seit
10 Jahre» den Gegenstand vo» Petitionen bildet eher zn
verwirkliche«, sollen Vs« de« Gewetnde» höhere Kilometer-
beitrüge geleistet werde», nämlich etwa 10—1b000 wie
dies seitens der Header», »nd Baargemrtndea mit Erfolg
für ihr Projekt geschehen ist. Die aawesende» Vertreter
der beteiligte« Vemeisdrn erklärte« ihre Bereitwilligkeit, in
tiefe» Sinne za wirke». Später soll nochmals eine Et«,
gäbe aa den Landtag gerichtet»erden.

r PwßWigrh«», , b. Febr. Za der Flacht des Dra-
goners Mtstele v;n der b. Schwadron teilt ««» dessen
Vater, der Taglöhver Mtstele, in der -Lsdw. Ztg.- mit,
sie sei dadmch veranlaßt worden, daß sei» Sohn öfters
mißhandelt wnrde«nd erst am Sonntag, als» eisen Tag
vor seinem Weggang, von einem Gefreite» mit eine«
spanische» Rohr traktiert worden iei. — Für dev 20.
Vnndeskrtegertag, de» am b. JNni hie» stattfiudrt, rechnet
»an angesichts der günstigen Lage Lvdwigsbvrgs ans eines
aewaltkge«Zuflsß alter Krieger. Die nötige»Vorbereitungen
find bereits ia Angriff genommen worden»nd «an ist zsr
Zeit mit der Bildung der verschiedenes Avsschüffr beschäftigt.
Bi»Lritun hat der Bezirks»)»«»». Gerichtsnotar Brecht.

r Lndwigrbnrg, 7. Febr. G»1e« vernehmen des
Dentschr» volkblattes msolze, hat Grmrinderat Hofmeister,
dem die Lavdtagskandidatnr für die Stadt Sndwtgsbsrg
rss der Dentschev Partei ond vsn der volkspartet asge«
trage« worden war, abgelebst.

r Weller a. Zaber, 7. Febr. I » der sogenannte»
Kinderstnnde der Methodisteogemeind«, die i« Hanse vo»
«agnermeister Fr. vänerle jeden Sosntag mittag statt-
findet, ereignete sich gestern ei« schweres Unglück. Der
Zimmerbrdes»rach dnrch nnd eine größere Anzahl vo«
«isber» stürzte tu de» Keller. Mebrere Kinder«litt«»
erhebliche Verletzungen, der 9jährige Sohn des Ehr. Mn!-
stsger»nrde schwir verletzt»nd brwnßüos wrggekage»,
so daß «au für sei» Lebe« fürchtet.

Ggrlchtstsril.
>irl , 7. Febr. (Roch ein Kieler Wust Prozeß.) Die

Strafkammer vernrtrttte»ach Lerneh«»», von etwa 30
Zeugen den Kanswan» Frankevthal za 300 ^ and de»
Proksrtstr» Rosendlüh zu 1500^ Geldstrafe wegen Be-
stechurg von vramte» der kaiserl. « erst öehafs Erlangnag
von Informationen über SnbwisstonSergebviffr.

Bs»tscht» «stich.
Mannheim, 7. Febr. De»Lrvkballo« be» Danzi-rr

Broseffors Schütte ist jetzt vollständig fertig montiert.
Prof. Schütt« will in de« nächste» Lage» nach Mannhri«
reisen, am dort persöultch die letzte» Arbeite» ,u leite».
Bei de» Montage des Holzgerippes waren unter Leitung
des Berliner Ingenieurs Huber nicht wenig« als 60 Arbeiter

tätig. Pros. Schütte hofft, nachdem»ns alle» orblreitnngrs
erledigt find, innerhalb ber nächsten3—4 Monate den
erste« Ausstieg»ntrrnehme» zn ktane».

U»Gl«ich.
Wie», b. Febr. I « Fall Hosrichter wnrde eine

»ene Zeugin vernommen, ans deren Rngobr» hervorgrht,
daß Oberleutnant Hosrichter am Morgen des 14. Roo. die
«tstdrtefe, ar nicht anfgegeör» habe» kan».

Pari », 7. Febr. Infolge vo» Regengüssen sind di,
Nonne, Loire«nd Grand Morin anss Reue gestiegen. Man
erwartettahrr ancht» Paris ei» «enes Steige« der Seine

Kristiania, 7. Febr. » jörnstjrrne Björns« befindet
stch in seinem letzte« Lrdensstadtn«. Er iß fett 10 Uhr
»« mittags ia dnmpfe Agonie verfalle», die Lebenszeichen
finb fast völlig rntschwrmben.

Banda», 6. Febr. Große Senfalt»» erregt bie«er.
hast«»- des bekannte« ergltkche» Kritikers Caro» Marli»
wegen»mfangrrtcher UatersLlagnngen»nb Fälschungen
Marti» war Sekretär bes Reyak Soeiete ber britische«
Künstler und hat in seiner Eigenschaft als solcher 30 000
Francs nuterfchlage». Um die Verfehlungenz» verschleiern
hatte er die Bücher gefälscht.

Banda«, b. Febr. Rach hier ans Katta eingetroffe-
ne« Meldungen wird stch der Khrdivr dewnächst» it einer
österreichische» Gräfin verheirate».

»anstanttnapel, 7. Febr. « eit zwet Tage« »olle»
die Gerüchte nicht»erst»««e», bene» znsolge Großwesi,
Hallt Pascha einesteils wegen Differenzen mit be« jung-
türkischen Komitee, avbererseit» »ege» be, auswärtige,
Schwittigketteu sich mit Rücktritts zedavkea trage.

Mezatzorst, 5. Febr. Drei viertel der gesawte« «rdi-
zintschr» Vorräte str die Arwee der vueinigtr» Staate»
ist gestern durch ein Großseuer, da» rin siedenstbcktges Ge-
schäftshasst« der « eststreet in N.nyork rinäscherte. der-
richtet worden.

Noayavk, b. Fedr. Der Dampfer Kentucky ist ans
der Häh« vonK»p Hattrras«tsnnken. Alle 46 Ma.« de,
Besatzung find von de« ans drahtiose Rotstgnaie tzrrdeigr.
erlies Dampfer Alamo gerettet worden.

«ezvyark, 7. Febr. . Sun- verbrettete die -brr.
raschknde Mrldrng, daß die Verleger Cook» (die Heran»,
«über des Nrwtzork Hualt) ihre Strafanzeige gegen
Look znrückgrzogeo habe« »nd sich für nicht geschädigt
rllär»«. womit da» v " iabr»n «»«»» C<o* dintälli» mtt».

N»s« irtiae Tad-sfiLe.
» , r, «»hier, 00'/, I .. Nufri«,r, .H»»l«ch: Thrist'

Pfefferl», « chr»i»n» gr , vt I ., » »rspittrn; Ura« Ltzripi»»»
<ch«itz,Lt«Ie. , «v. Vsr,«» «r, «lt Hirsq»irti», »0 I ., Lima« »
kra»d; «»roltn» Nallsaß, zrd. Bätsch» SLI ., Allst, rmtchnlbach;
Jostfi«» H»k« e!fter, «rb. tzof» «ist«r, Lehrer» Mt »«, vvA.»iSottr»-
d»r>; Ssttlob Jauß. Avlerwtrt. bv I , GchS»atch

Neue Bücher, vo» denen«an spricht:
Bebel. N«D» eine« L-benl 2.—
La » Attentat in der Wettaefchicht» c» »v.— .
Feit», I » » lralandei» « . Wi,ltn».«richsrn 1v.- .
Hesseu. Loslei«, Verbau und-Lebe«. 2 »be (Mit

niele» Tafeln»nb Bildern) 4».— .
Kalwrenth-Aunstaabe 1.— „
Aeige». Idee« »ur Philesephi« der Anltnr I».b0 .
Nathnfin», Der stolze Lu»p«nrr»m, Neman ,
Siordhanse», Zwischen1« nnd 1» .
RnviS», Zur»ck,»r belli,»» Atrchei «rlebnissr«nb

Berenntnisie eines Nenverttte» ».— .
Gchankal, Bs« » eschmack La1enpredi,ten » .
Gell, Etzri»e«tum und W»lt»«schtchte. 2 Bbe 2.V0 ,
Tardie«, First Btvo» S.5V .
Wirttz. z» Wandel d,r Jahrtausend«, »in« Welt,,.

schichtei» Wert und Bild »0.— ,
Z« beziehe» durch bi, » . » . Zaiser' sche« uchhbl,. Na,«l».

Lrutk und B«»la> brr G W. Zeisir 'sch«» Buchdrutttrtt(Wall
Zatser Negolb.) —Für bi« Nedakttan nerantmartltch: A. Pa,r.

solche Zastäsde einfach«swürdig, »nd er beschwerte sich,
der Lekrl der geselchte! Rn» ist das vrrbot ergangen,
and infolge dessen leidet nssere ganze Kaltvr. Der Lampe«,
pstzer ist schon schwer erkrankt, well er seine Wärstr roh
tffe» »nß, da er von seine« glüszende» Gehalt de» Spiritus
zur Erhitzung des » affers nicht»ehr zahlen kan». Die
beide« reizende» Kinder entbehre« bes Bades nnd biete»
et» » rvig appetitliche, »nSsrhrn. Die Wäsche der Fra»
«erstand, dir einst blütrwetß war, wird aeld«sw. Man
sieht, was so hrrgrlausrne Prenßeu für Unheil mit ihrer
Rbrgelet anrichte» könne«. Die Direktion der Eisrsdahvrs
sollte aber ans derartige Oierslrntea gar nichts geben.
Falls das verbot nicht rückgängig gemacht wird, plane« die
hiestgr» Eiamohser eine Eingabe an den Landtag«nd wolle»
rventnell eine Klag, gegen dr» Fiska, ans Schadenersatz
«»strenge«.

Vrrlt », S. Febr. (GchrtmeC-iffrede-esche nute
Krengster Diskretion.) Die Schstzmaner für dt« Iss,
Helgoland ist wir ich Jhnru «ns rrübfter Qrelle verstchu
ran«, einfach ei« trojanisches Pferd. Rachde« vor2 Jahre
der Plan, die Insel als Kriegsschiff(darch Absägnng«vte
der Wafferlini.) flott ,a machen, an der Wachsamkeit En«
r?^ 2*̂ Eert ist, geht« an jetzt unter de« Vorwevi

'« r Sch»d«auer,« errichten, daran, Httgolaud«ach Weste
ansznbaae», daß es schließlich, etwa aas der Hök

^,e.? ? '̂^ 1̂ ? " dnglavd»«stößt. Außerdem wirdd
Ä ? Ä ESdwesteu di» »ach Lar-avru verlängert— r»

»« der lange geplanten Jsvast,
ist noch streng gehet«, ?nd dieLes,

Platte»»erden gebeten, keine« englischen Ldmiralitäti
lord davon,a eê thleu. D. R ) (M. N. N.)

Einschrnke«! W?gev «Llautm
Zasawm-»stütz« ,t Körperrerletzn«

3-a» Dalexci-Rlrder von d,
Oftod-rfestbittpaiaßbnde,m» . Bchatteuhimmri- za »er««

«orte», v» in »»sauberer Kosknrrexz den übrige« Wirt
schäften die Kanbe» »kgznschnappen schenkte er statt des
ans be» OktsSerfrst«ach dem alte« bayerischen Lsnbrecht
üblichen halben Liters de» Gästen voste3 Qnar! (! pfui!
D. R.) t» dr«Maßkrsg, «»dnrch außer viele» andere» der
Land»«»» QatrtnvS Krachledu ans der Umgegend von
Dachas empfindlich an seiner Gesnndhett geschädigt wnrde.
Dieser gate Man» kaufte sich bet» . Schattenhimmel*! zwölf
Maß Rärzrsbirr, glaadt'^ tränke nur 12 Halbe, erhielt
aber darch dt« fcheakkellrerfchr Perstdie nenn Liter, war
tiecavs nicht geeicht, bekam eine« gigastischrs Rausch«sd
das UeSergewtcht«ad stürzte«nt» dev schverbeladenen
Bterwage« der Pschorrbraseret, dessen sämtliche4 Räder
sad 8 Hase ihm über den Kopf gingen. Sets «rner
Blüschhm«« de dabet schwer beschädigt»sd der Sachve.-
sttadige Medizknalrat Prosrff» Dr. Ttrsblicker errlärte,
Krachlei er derdaske es rmr rtaem glücklichen Zasall, daß
?r nicht schlwm-re» Schadeng-uommen: er ing säwlich
lein Mo»o!eU Hätte er e!»L gs razeu. s» wäre eS sicher
zerbrochen««» der Sandmann dätte stch dnrch dir Glak-
lpltitrr das Auge schwer verletze« können. Der Angeklagte
wnrde zn« Ersetz dkS Hutes und zur Eatziehnvg drs
Schenttellnrrpalrvtsv-rnrlrtlr. Asßttdr« schwebt ein Brr.
fahren bei« Ehresgrrscht des Echenkkellaer-Serttos gegen
ihn. (M. N. R.)

Gtraßbnrg , 5. Febr. Bischof Dr. Hitze, hat ein,»
geharnischtr» Hinenbrief über das Thema. Gebt de« Kaiser,
was drs Kaisers ist- re. an den Reichskanzler gertchtrt, in
dem er sich. energisch»erbittet, daß die Regierung stch t»
interne Asgelermyeite« des Deutschen Reichs mischte- »r
verlangt die sogenannte Bajuwarisirrusg Deutschland», z. p.
eine« Zastavd, bei dem die Entscheidung über geistlichen-d
weltliche Dinge assschlteßlick Sache der Zestrswjklkrn» ,K.
Ob stch ber R ichskavzler srine« Wnnschr sitgt, ist noch
'. tcht sicher. Wr » »rin, wird er vam Zrvtrnm qetükowt.

(« . R R)

Dar Kostmlst1« Setzkasten spielte bra.Konstanier
Nachrichten- eisen fröhliche« Stretch. Jede« Samstag
oeröffeatlichten bie Kmstaazer beide« Zeitungen einen Ans-
zng ans de» Stasdrsamtsliste»; bet ben Geburten wirb
am Schluffe«nsgesütztt, «arheliche: so mrd so viel. Dies,
mal bat ber Kobolb inFastnachtslanne gesetzt: Unnötiges!

Wer zuletzt lecht . . . Ein Brrfall, ber vsa drei
pfiffigen Bsarr» »nd eine« «och pfiffigere» Richter handelt,
Vielte kü'r'ich vor eine« Antwerpen«! Gericht. Drei
Baser* aa- »er Provinz As werpr», so berichtetet dir
Urbkttrrz itnur, beschlossm eine» Nssfing nach ber Haapt.
stabt. Bor be« Bahrhos-Schatter bevahme» sie sich etwcS
rnfsällig nnb brr Beomte stellte sie darob znr Rede, Ba¬
sti Vaaer« « it rive» tierisches Grheal aafaahmk». Als
der Beamte ihnea taranf sagte, str gehörte» in ein«
Menagerie, erwiderte» ste: . Na» gnt, dann gebe» Sie
uns Ltllkir fürs Hsnbe-Knpee!- Der humorvolle Beamte
ließ stch das nicht zweimal sagen— »nd dir Bann«
reiste« mit Billet» fürs Hnnde-stspre. . . Ader im Ast«
werpeaer Bahnhof hatte »an kein Vrrstävdn's für len
Spaß, u»d ehe sich die vaner» in die Stadt aNÜst re«
giszev, mnßt:, ste ihr nationale angebrn I » der Folg«
erhielte« str das« eine Borladrng vor Gericht. Der Richer
sah« die Sache scheinbar»on der hamoristifche» Sette
and sprach dirA»grk:agte» roch ihrer Heiterkeit erregeodk«
Berteidtgnng frei, »ber als die« amru de» Saal ver-
loffea wellte», rief ste der Richter»»rückn»b stellt«
folgende Frage an sie: . Heben Sie aber wrnigstevs, da
Ste mit Havdeiilletr reisten, «ine» Maulkorb»mgrbabl?-
Als - re Lest« das verneines wrßle», erhob sich ber Richter
and sagte: . Da » rß ih zr weivr« größten Bcdavrrn
jede» einzklne» von Ihn-, z» sechs Frar cd Strafe »egen
Ükbertretnna ber V»rs- rtf1 Sder den Maulkorb-Zwang
-erurreile».- De» Z itvnnsbericht meldet nicht, ô die
drei Bettr» vom Laode die Strafe angenommen(der lg
sie:ekorriert haben.



Ha «dwerk- ka« mer ReNtli«gr«

Gtstücn-PiüsungeulölO
Die Ammelbnugem z» de» tu de« Monatru MS« »nd » prll

d» I ». ßat:fi»dr»dr» Prüf»»«» stud dl» speitegen» 28 . Februar
a» die Bnsttzeur» der »»stäudtge» Prüfu»g»a»Sschüffe eisznreich» .
For» »l«re hier» wrrde» de» Lrhrharea, drre» Lehrlinge drt ««I ««-
gewrldt find, direkt zug-smdt. Mttere F>r« »l»re kS»«e» »»entgelllich
»»« Varea» derH»vdwn!«?a« » rr »,d d»» de» u»t« i » a»vt» Herr»
bez*g » » rrdw. Die Prüf«,g »>rbühr belräzt 3 Sie ist d«r der
P Sfuug »» de» B«rfitzr»de, ,» e»1rtchteu. Jede aewüuschte« »»kaust
erteilt der vmsttz-»be der GrseIevprüf»»g».» »»schSsse. Her, P -ivatier
»latst i» « agmlb, außrrde« Herr Flasch»er» eist« Brrzing i»
Hairmbach.

Wir mache» die» « it de» » »füg» b-kannt, daß der Lehrherr be
Strafvn « eid»»g di- gesetz'iche Verpflichtung hat, seiue« Lehrst«»
zar Xbleguug der Prüf« » »uz Halte».

Stntlinge » , de» 3. Febr»«r 1910.

A . Aollmer . K . Ireytag.
WUbbrrg.

^ Bestellte Malzkeime
können«bgeholt werde«, weitere Be
stellnnge« nimmt entgegen.

Nagold.

Glanzbügelkrtrs
Zs dem dom 14 . d. MtS . ab La der„Köhlerei " be-

zi»»eudea Urterricht köllutea sich soch eisige Teilsehmerisse»
persönlich oder schriftlich daselbst aameldea. Unbedingte Garantie!

Hochachtaa»»voll
ssnLU 8 . AIÜLL « I*.

Zcll̂ei«e-Zck«slr
mu feinstemEimer

Ninghase»
Schwentteflel K
Teigschüflel
Waflertopf 8

in 10 Pfd.-Doseu L 8.20

garantiert
reines
echtes

20—4
15-20-35
30-40-60
15-30-50
20-30-50

mack tn emmUtrrren« lechgefäfsen att:
Pfd.ĵ l Siech« chmarzmilber « rt

s-Ibftgerancherte
Kochschinken LPf ». ^ 1.30
vünche L „ „ -.95
iRSekemsP- ek L . . - 90
Lchwein- rippchen

L . . 1.10!tuHolzgebtadeo. Preisliste zu Diensten.
M . Lamrla « Immloe , zkirchheim-Te « 15, Württ.

ließe8«iß»>x,n«lebe liebt rer reNeirefrieckeiiieit mriftxee»»««».

Nagold.

Am Donnerstag früh find große

Bayerschweine
zu hrbeu im Gasthausz. Waldhorn.

cht rrmterv8t>«Ir«I,
Hedins neuestes Werk!

Transhimalaja
Entdeckungen und Lbrnkruer in Tibet.

Zwei Bt »de » it 397 ri»s«rdi»r« and baute»
NUildssg « und 10 » arte» : « o ^

«»ch tu 36 Lieferungen zu je 50 ^ za beziehe».

Oedt«» letzt« Steife »leicht t« »er HL»f«»g «»d
Gt«i»er»»» her Erlebaiss « «i«e« « »man. Tier Regierungen,
England, Jnbir», China und Tibet, t»1en aller « »glich«, dem kühne»
»»tdecker de» Weg »u vrrl»>e«, und doch ist er 15 Monate lang t»
«ndrkanntrn Teilen Ltbet» »mher-irrist. Gehetzt wie «in » ild«r
rt« , entging eri«m«r » ieder seinen verf,lg«rn. «eine»ar,» ,n«n
grhrn durch Gchneestnr» «nd Frost dri« Uebergang schnee« nad
etrbedeckter PSfir zugrunde, die höher «l» d« Mantblanc lieg«».
»V, Monat« schleicht er sich, al» Schafhirt »erlleidet, durch da»
»« botenr Land und beschließt seinen wissenschaftlichen Groberuaggzug
mit d« Erforschung de» bi»h« undetanntr» Hongba-Lande» «nd
»in« oielfachen Durchquer», , de» rranthtmalaja , d« al» die

mächtigste Sebirgllette d« Grd« ststgrstellt» trb.
Soedr» erschi» » ! Z» bezieht» dm- die

k. V. kiMMIllllg, Udlil.

K. F »rstamt Magrlb.

Stammholz -,
Stangen - «nd
Brennholz-

Verkauf.
S« GamSta » - e» LS. Aebr.

LSL0, vorm . » Utz« tu Rsdrdcrs
t« Ochsa au» Etaatkwald Brand-
platte, Hinterer Brand »ad Scheid-
Holz als Sraafen »nd Braad:

Nadelholz 223 SHck Lamgholz
»tt F» . 7 II.. 38 Hl., 37 IV.,
23 V., 3 VI ; 1 StSck« »«hol,
«tt F « . 11 .; Schiene Gta «« » :
Bauftaug-v 71 ». 13 Id, 24 II.,
12 III. - lass- : Haistkvg-N 8II .,
21 III Kl.; Hsv Gustav een 3 l .,
12 11. Klefle « . delho 'z « « .
11 P »g'l 101 kobrsck; (Nadkl-
Hol»MV ll » gedvrde» 2355 und
1 Lo« Schla» an» .)

Nagold.
Meine «ene«

Hapetmkarlen,
»rostet 8 «Uer von

Tapeten«nd Borte«,
Tapetenreste,

,i« mtrweise, zv tzeradgefetzte»
Preise « , sowie da«

bringe ts k» psedleade Erinaerav- .

« » »mich, 8. Frbr»ar 1910.

Id » I >lL8 » K « »»K.
Für d e viel» » -weise hergicher Leil-

a«h« r, w'lche wir während der Krankheit und
de» Hirsche- » aasere» l. Gatt» , » ater»,
«radrr» v-rd Gchwiner»

WälLg 5cb»eiSrmei8ter,
erfahr» dnrstev. für die zahlreiche Begleitung
gns iuer letzten Rahestittef»g» io»igK» D»«r
LI« LUmlerkIlmi »«» «»

Infolge Ueberianiag eine» « real» gebe rirmurg»halber

Linden- «nd Ahorn-Hochstämme
z» Allee«bä«me», sowie

Hilßeln«tzftHM-eit »rmg»b
Aufträge ans alle

jah-»bedarf werde« j tzt schon eutgegkuzeuomwcv.
Eine» ausgemacht» Ü H 30—40Ztr.
Tragbast, veil für « r ue Zwecke za leicht, sehr prei»wert
»a verkaufen.

7I » re »ii Lmmingsn

zu« Früh.

Frisch gewässerte

StockfischeL
empfiehlt ^

Nagold. Gl«««».

wmxolck.
Lob̂ Lr̂ MLläer

nacl
Iviedrclkmeill
Illxliob frisob^

b.ittok.Zli'vngvi'
»iö reisen bricrssle»

X »

HotorsLso,
4 ? 8 ., seldstsahrd« . tadell,» lsd.,
a-tst 1 fahrbare»
4blk«tn »iililv,

znf. für ISS » z» »rrkavsen.
»8? <7s.,

Wlmmomck«» (Württ.)
« » t, tüchtig», fleißige»

Mä-che«,
welche» »»t dürgerlich koche» kau»,
wird i» el» « eschttfirha»» »ach
Kkchh - lm gesucht. Nähere» bet
8r,s Marie Köhler Wtw.

4S Liter

sofort oder später gesucht«

Newewtürg a. Esz.

6alv «r-
8trL8«a21

^rt >.

LMM 8edvLri
Roioitsbunk Oirokonto. V̂ürtt. Ao1«»b»nk-Äir»konto.IkD. sos.

MAKrssg aller dsslrmssriges tzercbliste.>u»ckV«rk »mLV«» w «rtp »p!»rvi» »IL«r
Li?SL »i»» x 1»«r. m.

v »m v «W«8»t«MK«1L«r imit LVvIestMaSxl.
^ «rmlmnmmx.

LlmlSammx vom vmmpmm«, I»i>i<l«i»«te» »«I»«im«m,
ikWeLtsm mmck Cl«Ick8»rt«m.L'amsr- «»4

^»B>»«ee»Irrm»x m. Vcrm̂nltmmx «E. ».
Ib«p«»e«.

vr«rm»l«tmmx vom »oIii7»mLrL«I»«rm (» Mt««) . MNUM' LsdiLAUNKSL sivä LU meiner Lnsse«rbLIilied.

Wildderg.

Flaschner-
Lehrlings Grsmch.

Eiaru ordentliche« J «»ge« nimmt
i» die Lrhre
L«dwigHörrma»»,Flaschuer.

Khkumatis-
«. Wtcht-Le»de«de«

telle ich au» Dankbarkeit umsonst
«kt, was « eirnr lieb» Mutter
»achirhrrlange» qralvolle» Btcht.
leid» gehvlf.» hat.

Arl» Marte Grümam-r
München, Pilger- Heimerstraße S/II.

Soeben « schienen:

Tagberechnungs-
Tabellen

zur schmll» und fehlerlos» Be-
rrchmmg der Lage, da» Jahr sowohl
zu 365 al» auch zu 360 Tagen

gerechnet so»
Herma «» Schuo «.

Groß Okta»-Fsr« at, 367 Seiten.
Prei» solid kart. S 7 « 4 .
Der Wert der »orstchmdeu

Labest» liegt einerseitsi» d« » er-
etnsachangu»d Geschwtodigkett der
Vr« tttt»»gbesti» « ttt Zettabfchaitte,
a»d« « sktt» befeuber» in der un¬
bedingt» ZmerlLsfigkett der Be-
rechnu»». Sie bedeut» eise vill-
ko« « » e rrgäuz»»» d« best» »
bekamt» »nd ei»ieführtesZtu»taseln
pH» G. L. Kraft.

Vorrätig i, der
I Cl . ^ Lrblwor 'goksv
i öaeddcklF.,

Inserate
i« „Gesellschafter" habe»
beste« Erfolg.

Eti ordentliche

Junge.
der dte Metzgerei geandlich erlern»
will, wird >»f« Frühjahr gesmcht.

Z» erfrage» Sri
Geeger z. Ochse«

1» Rtohrderf.
Soche als Fröhjihr tüchtige

Lehrlinge
für »eine Eisengießerei »ud
D . Mpsk ssel-Fndrik bei frei«
Stauo» «bd Sch«ldes»ch. Srüudl.
«rSbtldaug. Gute » erpfleg«»- .
Set gvte« Betrage» Taschengeld.

M . 8ltwv1eK « w,
Liseug eßeret»rd DompfteffrlfabrS,

Ommmsimit (WMo.)
Krnchtpreise:

Nagold,  5 . F-brn- r 1910.
Rener Dinkel . . - 7 » -
Weizen . . - - 11 v» -
Roggen . . . . -S <* -
«erste . . * -
Roggen-Wetzen . - SS * -

Miktnaltenpreise r
1 Psnnb wntter
S St« . . .

«lte »steig,
Rener Dinkel
Hnber. . . .»erste. . . .
Roggen . .

1.00- 1.1»
. . . 14—1» i/
Frdruar 1910.
- , *s-
-7 »« -
- S «» 7 —
1, - 8 »* S »*

Xillkilirjer- jlnitt» !,
brr « tabt » agslb r

Geburten: Elsa Mari» Schnepf,  T . b.
»bolf » ottlob Schnips, Holzblldhaner»,
»« »1. Aannar.
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